
Im Rahmen der Europawoche 2023 möchte das 
Europabüro der Stadt Krefeld über die europäische 
Grundfreiheit der Arbeitnehmerfreizügigkeit 
informieren. Eine zentrale Fragestellung wird 
sein, inwieweit die europäische Freizügigkeit 
einen Beitrag zur Behebung des Fach- und 
Arbeitskräftemangels in Deutschland und am 
Niederrhein leisten kann.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein 
und freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen zu 
einem höchst aktuellen Thema.

Donnerstag, 11. Mai 2023, 17.00 Uhr

im Gebäude der VHS Krefeld 
Von-der-Leyen-Platz 2 
47798 Krefeld

F R E I Z Ü G I G K E I T  D E R  
A R B E I T N E H M E R  I N  E U R O P A

E I N L A D U N G

1 1 .  M A I  2 0 2 3 



UM RÜCKMELDUNG WIRD GEBETEN BIS 
ZUM 5. MAI 2023 

per Mail an  
vhs@krefeld.de  

sowie telefonisch unter 
02151 86-2664  

bei der VHS Krefeld. 

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist.

Veranstalter:
Stadt Krefeld, Der Oberbürgermeister, Abteilung 
Fördermittelakquise, regionale und internationale 
Zusammenarbeit

Begrüßung 
Eckart Preen 
Wirtschaftsdezernent der Stadt Krefeld

VORTRÄGE ZU DEN THEMEN: 
Arbeitnehmerfreizügigkeit und Fakten zur Erwerbs-
migration aus EU-Ländern nach Deutschland
Sigried Caspar – Europ. Kommission, Generaldirektion 
Beschäftigung, Soziales und Integration; Arbeits
kräftemobilität, öffentl. Arbeitsverwaltungen, ELA 

Erwerbsmigration (aus EU-Ländern) nach  
Deutschland – ein Weg zur Linderung des Fachkräfte-
mangels auf dem deutschen Arbeitsmarkt?
Prof. Dr. Gerhard Bosch – Senior Professor und Senior 
Fellow der HansBöcklerStiftung, Institut Arbeit und 
Qualifikation an der Universität DuisburgEssen, 
Fakultät für Gesellschaftswissenschaften

DISKUSSIONSRUNDE:
Erwerbsmigration aus EU-Ländern nach  
Deutschland – Chancen, Hürden, Handlungsbedarf
Sigried Caspar – Europ. Kommission, Generaldirektion 
Beschäftigung, Soziales und Integration; Arbeits
kräftemobilität, öffentl. Arbeitsverwaltungen, ELA 
Prof. Dr. Gerhard Bosch – Senior Professor und Senior 
Fellow der HansBöcklerStiftung, Institut Arbeit und 
Qualifikation an der Universität DuisburgEssen, 
Fakultät für Gesellschaftswissenschaften
Diane Kamps – Oberin der DRK Schwesternschaft
Krefeld e.V.
Moderation: Prof. Dr. Rüdiger Hamm – Niederrhein 
Institut für Regional und Strukturforschung

Gegen 19:30 Uhr: 
Get-together

PROGRAMM




